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Wohin im Winter? 
Ich will in die Sonne -
was liegt im Trend? 
SCHAANWALD - Bevorzugen Sic 
ein näheres Reiseziel, dann empfehlen 
wir Ihnen die ganzjährig im Trend lie­
genden Kanarischen Inseln oder das 
immer wieder beliebte Ägypten, die in 
wenjgen Flugstunden erreichbar sind. 

Als Top-Hit gelten nach wie vor 
Destinationen wie Mauritius, die Sey­
chellen und die Malediven. Das südli­
che Afrika ist in der Winterzeit immer 
gut gefragt, vor allem wenn Sie etwas 
erleben wollen, d.h. Safaris und Run­
dreisen. 

Mehr oder weniger das ganze Jahr 
im Trend ist die Dominikanische 
Rebublik, die mit sehr guten Hotels 
und günstigen Preisen aufwartet. Im 
Kommen ist sicher auch Kuba, das mit 
immer mehr Buchungen auf  sich auf­
merksam macht. 

Ein guter und bewährter Tipp ist 
Mexico zu dieser Jahreszeit. Wenn Sie 
nur zwei Wochen Zeit haben, schlagen 
wir Ihnen eine kleine oder grosse Yuca-
tan-Rundreise, kombiniert mit einigen 
Tagen Badespass, z.B. in Puerto del 
Carmen oder Cancun, vor. 

Ist der Osten im Moment 
sicher zu bereisen? 

Momentan ist es  eher schwierig, 
gute Tipps für den nahen und fernen 
Osten abzugeben. Was sicher 
ganzjährig buchbar und auch gut 
gefragt ist, sind Länder wie Australien, 
Neuseeland oder die Südsee-Inseln. 
Für Individual-Reisende bietet sich der 
Vietnam, den Sie ohne grosse Proble­
me gut bereisen können, an. Auch 
Thailand gehört in diese Kategorie. 
Absolut im Kommen ist Myanmar, das 
ehemalige Burma. 

Gibt's Alternativen zum nor­
malen Weihnachtseinkauf? 

Für alle, die sich einige Tage für die 
Weihnachtseinkäufe Zeit nehmen 
möchten, bieten sich momentan sehr 
günstige Städteflüge in Europa an oder 
das immer mehr gefragte Christmas-
Shopping in Kanada, in den Städten 
Toronto und Montreal. 

Telefon 373 84 10 

Skigebiet Sonnenkopf 
So heiss war der Winter noch nie 

TIPPS 

MONTAFON - Das mittlerwei­
le weit über die Grenzen Vor­
arlbergs hinaus bekannte 
und beliebte Familien-Skige-
biet Sonnenkopf liegt direkt 
am Fusse des weltbekannten 
Arlbergs. 

Das Skigebiet Sonnenkopf in 
1000 bis 2300 m Scchöhc gilt 
wegen seiner günstigen Lage bis 
weit ins Frühjahr hinein als eines 
der schneesichersten Skigebiete in 
dieser Region und kommt gänzlich 
ohne Beschneiungsanlagen aus. 

U m  das Skigebiet Sonnenkopf zu 
erreichen, müssen keine gefährli­
chen Pass-Strassen befahren wer­
den. Den Sonnenkopf erreichen Sic 
schnell, sicher und bequem über 
die meist schneefreie Arlberg-
schnellstrasse S 16, die Talstation 
befindet sich direkt neben der Aus­
fahrt Wald am Arlberg. 

9 Lifte und 39 bestens gepflegte 
Pistenkilometer sorgen in der  
atemberaubenden Bergwclt des  
Sonnenkopfs für  Skispass pur. 
Modernste Anlagen lassen bei den 
Liften keine Wartezeiten aufkom­
men. Auch das Prcis-Leistungsver-
hältnis stimmt am Sonnenkopf auf 

alle Fälle. Neben den äusserst 
preiswerten Familien-Tageskarten 
ist speziell die Wochentags-Saison-
karte besonders beliebt. Um nur 
127 Euro können Sie die ganze 
Wintersaison hindurch, immer von 
Montag bis Freitag, Skifahren s o  
viel Sic wollen, ausser in den 
Weihnachtsfcrien. Übrigens, Kin­
der bis Jahrgang 1996 fahren gra­
tis! 

Für Boarder ist der Sonnenkopf 
der  ideale Treffpunkt. Beim Sattel­
kopf steht wieder ein super Fun-
Park mit starken Jumps. Übrigens, 
der Sonnenkopf zählt zu einem der 
herausfordernsten Free-Ride 
Gebiete überhaupt mit fast gren­
zenlosen Möglichkeiten. Die 
«Kid' s» sind im neuen, erlebnisrei­
chen Schneemann-Land bestens 
aufgehoben. Während sich die  
Kleinen dort vergnügen, können 
die Eltern das Skigebiet erkunden. 
Den Kindern wir auf spielerische 
Art und Weise von fachkundigen 
Skilehrer/-innen der  Skischulc 
Sonnenkopf der Umgang mit dem 
weissen Element näher gebracht. 
Für erholsame Spaziergänge eignet 
sich der ca. 2 km lange Winterwan­
derweg, der mit Ruhebänken aus­

gestattet ist, ganz besonders. Der 
Sonnenkopf gilt ausserdem auch 
als eines der schönsten Touren-Ski-
gehiete Vorarlbergs. Schnccschuh-
Läufer sind am Sonnenkopf herz­
lich willkommen. Ein ca. 5 k m  lan­
ger Schneeschuh-Wanderweg führt 
durch die traumhaft schöne Land­
schaft auf dein Hochplateau des 
Sonnnenkopfs. Ganz besonders 
«Freundlicchkeit» in allen Berei­
chen wird im Skigcbiet-Sonnen-
kopf gross geschrieben. .Der Arl-
berg-Skipass ist auch im Skigebiet 
Sonnenkopf gültig. Ausserdem gibt -
es ein neues, berührungsloses 
Zutrittssystem. E-Mail: berghah-
nen@skiregion-sonnenkopf.at. 

Wettbewerb 
Karten zu gewinnen 
Das Volksblatt verlost zusam­
men mit dein Skigebiet Sonnen­
kopf  fünf Tageskarten. Wer eine 
Karte gewinnen will, ruft heute 
um 13.30 Uhr unter der Num­
mer  769 51 51 an. Die ersten 
fünf Anrufer gewinnen! 

Günstige Skiferien für Familien 
Verein Kovive hilft Menschen mit kleinem Budget 

LUZERN - Die verschneite 
Bergwelt Ist für Kinder ein 
wahres Paradies. Sie kur­
ven auf ihren kleinen Bret­
tern freudig Uber das  pulvri­
g e  Flockenmeer, bauen 
Schneemänner und sausen 
mit dem Schlitten talwärts. 
Für  jede  sechste Familie in der 
Schweiz bleiben Winterferien 
jedoch nur Träume. Sic können das 
Jahr hindurch nichts für das winter­
liche Erlebnis a u f  die Seite legen. 

Kovive, das Hilfswerk für Kinder 
in Not, ermöglicht deshalb Schwei­
zer Familien mit kleinem Budget 
auch diesen Winter attraktive und 

preiswerte Ferien im Schnee. Betei­
ligt sind Hotels und Transportun­
ternehmen in der Region Meirin-
gcn-HasIiberg, in Morschach, in 
Lungern sowie auf  der Axalp. Sie 
reduzieren ihre Preise für Kovi-
vegästc um einen Drittel. 

Das  Angebot ist von Mitte 
Dezember 2002 bis Mitte April 
2003 gültig. Familien können sich 
über Fachstcllcn im sozialen 
Bereich anmelden lassen oder sel­
ber mit Kovive Kontakt aufnehmen. 
Wer sich selber anmeldet, ist bereit, 
Kovive Einblick in die eigene finan­
zielle Situation zu geben. Selbstver­
ständlich werden diese Daten ver­
traulich behandelt. Die Broschüre 

kann mit einem frankierten und 
adressierten C5-Kuvert bei Kovive, 
Postfach, 6000 Luzern 7 bestellt 
werden. Zudem sind die Informatio­
nen ab 13. November 2002 unter 
w.ww.kovivc.ch auch als PDF-
Dokument dbrufbar. 

Der Verein 
Kovive ermöglicht benachtei­

ligten Kindern aus dem In- und 
Ausland dringend benötigte Erho­
lung. So  können über  1500 Kin­
der und ihre Familien Jahr für 
Jahr unbeschwerte Wochen bei 
Schweizer Gastfamilien, in Feri­
enlagern ode r  Familienferien ver­
bringen. 

Reiseträume 
werden wahr 
SCHAANWALD - Wer freut 
sich schon nicht über einen Rei-

-segutschein an Weihnachten -
denn dann fangt bereits während 
der Weihnachtsfeier das Träumen 
an . .  . Karibik oder doch even­
tuell 1 Woche Wellness, eine 
interessante Stadt besuchen oder 
ein Sprachaufenthalt im Ausland 
. . .  Im Reisebüro ISB in Schaan­
wald, Tel. 373 84 10, erhalten Sie 
jetzt beim Kauf von Reisegut­
scheinen Weihnachtssterne. 

Dem Alitag mit ISB in 
Schaanwald entfliehen 
SCHAANWALD - Sollte Sic 
die Reiselust packen, steht Ihnen 
das Beraterteam vom Reisebüro 
ISB in Schaanwald gerne zur 
Verfügung. Die Angebotspalette 
ist gross: Von erholsamen 
Wellnessferien bis zu interessan­
ten Rundreisen wird hier alles 
angeboten. Speziülaktionen für 
Badeferien, Städteflüge oder 
Schiffsreisen. Das Beraterteam 

l 

kennt die neusten Trends und 
erteilt „gerne Tipps, damit die 
Reise von A-Z ein Vergnügen 
ist. Der Tipp für November bis 
Mitte Dezember, supergünstige 
Flüge weltweit und Spezialak-
tionen für Badeferien, z.B. 
Ägypten, Kanarische Inseln, 
Karibik usw. Lassen Sie sich 
beraten unter der Telefon-Nr. 
373 84 10 (das Team berät Sic 
auch in englischer, französischer 
oder italienischer Sprache). Ein 
Geschenktipp: Beim Kauf von 
Reisegutscheinen erhalten Sie 
jetzt Weihnachtssterne. 

Wiedergeburt 
der Klassiker 
LECH/ZÜRS - Was sich diesen 
Sommer in den klassischen Som-
merorten wie Cannes, Nizza oder 
Capri abgezeichnet hat, wird sich 
auch im Winter wiederholen: Die 
Klassiker sind zurück. Orte, die 
seit Jahren als Klassiker der 
Alpen galten oder als «Best of 
the Alps» sind wieder absolut «eri 
voguc» und Zukunftsforscher 
sprechen bereits von einem Revi-
val der Klassiker. Viele der 
Gäste, die sich vor einigen Jahren 
dem «Bajlermann in den Ber­
gen» verschrieben haben, kehren 
wieder zurück und preisen die 
Stärken der klassischen Beig-
destinationen. Dazu gehört auch 
de r  Arlberg, der schon letztes 
Jahr sehr stark von dieser Wie­
dergeburt der klassiehen Alpen­
orte profitiert hat. Dass sich trotz 
Klassik viel bewegt hat und 
bewegen wird, beweisen nicht 
nur die zufriedenen Gäste, son­
dern auch Investitionen in Millio­
nenhöhe, die mithelfen, Lech und 
Zürs als innovative Alpenklassi­
ker zu etablieren. 
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S O N N E N K O P F  

..ein etarkea Stück Natur erleben! 

Info-Tcl.: 0 0 4 3  5 5 8 2  2 9 2 - 0  
Schncctcl.: 0 0 4 3  5 5 8 2  2 9 2 - 2 0  . 

Das Skivergnügen in Ihrer Nähe!!! 

SUPERGÜNSTIGE SAISONKARTE 
g ü l t i g  v o n  M o n U i g  — F r e i t a g  u m  n u r  € 127,-
( a u ß e r  i n  d e n  W e i h n a c h t s f e r i e n ) '  

Bei  entsprechender  Sclineelage v o m  
'29.11.-1.12.02 Wöchenendbetr iebü  


